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F r .  505 '5 I0 .55
F r .  98 t  489 .45

Trot to i r

F r .  87 ' 863 .25
F r .  12 ' 136 .75

Trottoir

F r .  103 '250 .30
F r .  3 t849 .70
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1.  Mi t te i lungen

1.1 Neuer  Presseber ichterstat ter  für  den Stadt-Anzeiger

Der  Stadt-AnzeLger  te i l t  am 23.  August  1976 mi t ,  dass
sein Mi tarbei - ter  Rol f  Hürzeler  aus beruf l ichen Gründen
ab 30.  August  1976 für  ca.  neun Monate or tsabwesend
sein wi rd.  An se iner  Ste l le  wi rd Herr  P ius Acker ,
Felseneggstrasse 24,  8620 Vtetz ikon,  d ie  Si tzungsbe-
r ichte des Grossen Gemelnderates ver fassen.

Gemäss S 11 Abs. I der Geschäftsordnung hat das Büro
dj-esem Begehren entsprochen.

I .2  Pet j - t ion pro Jugend-  und Fre ize i thaus Opf ikon

Das Komitee pro Juqend-  und Fre ize i thaus Opf ikon hat
dem Büro e ine Pet i t ion mi t  insgesamt 224 Unterschr i f ten
eingere icht .  Der  Text  der  Pet i t ion wi rd ver lesen und
zur Kenntnis genoflrmen.

I . 3  Gese l l i ge r  An lass  fü r  den  Ra t

Der  Ratspräs ident  appel l ier t  an d ie Frakt ionen,  dass
die Meldungen über  d ie  Durchführung e ines gesel l igen
Anlasses inner t  Fr is t  e ingehen,  dami t  e lne gute Orga-
n isat ion gewähr le is tet  is t .

1 .4 Musika l ische Ein lage durch das Orchester  der  Musik-
g

Aus ze i t l ichen Gründen hrar  es der  Musikschule Opf ikon -

Glat tbrugg n icht  mögl ich,  den Rat  heute mi t  e inem
Konzer t  zu  e r f reuen .  D ieses  i s t  f ü r  e ine  nächs te  S i t zung
vorgesehen.

Genehmigunq des Protokol ls  der  Si tzunq vom 5.  Ju l i  1976

Das Protokol l  der  Si tzung vom 5.  Ju l i  L976 wi rd genehmigt .

2 .
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3.  Postu lat  Peter  Reinhard und Mi tunterze ichner  be-
t re f fend Einsatz für  Tei larbei ts lose und Arbei ts lose
- Antwort des Stadtrates

Mi t  Besch luss  Nr .  27 I  vom 22 .  Jun i  L976  e r te i l t  de r  S tad t -
rat die Antwort auf das Postulat Peter Reinhard und Mi-t-
unterze ichner  bet ref fend Einsatz für  Tei larbei ts lose und
Arbei ts lose,  d ie  von Stadtpräs ident  Bruno Begni  ver lesen
w i rd .

Der Postulant dankt dem Stadtrat für die Antwort. Nach
einigen kurzen ErklärunEen ist er mj-t der Abschreibung
des Postu lates e inverstanden.

Der Rat st j-mmt der Abschreibung sti l lschwej-gend za.

4.  In terpel la t ion Hans Leemann und Mi tunterze ichner  be-
treffend Fernwärmeversorgung - Antwort des Stadtrates

Am 17.  August  L976 er te i l te  der  Stadtrat  mi t  se inem
Beschluss Nr .  325 d ie Antwor t  auf  d ie  In terpel la t ion
Hans Leemann und Mitunterzeichner betreffend Fernwärme-
versorgung.  Der  lVerkvorstand Aldo Bernet ta  ver l iest
d ie  s tadt rät l iche Antwor t .

Der  In terpel - lant  dankt  für  d ie
den Antworten auf die Fragen I
f r ied igt .  Fragen 3 -  5  dagegen
beantwor tet .

prompte Erledigung. Von
und 2 ist er ni-cht be-
s ind zvr  Zufr iedenhei t

5 . Genehmigung der Bauabrechnung Trafostation Brugqwlesen
mit Erweiterung der lloch- ünd Nied'er'spannungskabelanlage

Die RPK empfiehlt,  die Bauabrechnung über den Bau der
Trafostation Bruggwiesen mit ErweLterung der Hoch- und
Niederspannungskabelanlage mi t  Baukosten von
F r .  505 r510 .55  zu  genehmigen .

Das Wort  wi rd n icht  ver langt .  Der  Rat  s t immt s t i l l -
schweigend z! .
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Der Grosse Gemeinderat

gestützt auf den Antrag des Stadtrates vom
8.  Jun i  L976

besch l i ess t :

Die Bauabrechnung über den Bau der Trafo-
station Bruggwiesen mit Erweiterung der
Hoch- und Niederspannungskabelanlage mit
Baukos ten  von  F r .  505 r510 .55  w i rd  genehmig t .

Mi-ttei lung an

Stadtrat
Werkvorstand

-  Betr iebs le i ter  Städt ische Werke
Finanzverwaltung
Stadtkanzle i

42r

t .

2 .
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6- Genehmigung der Bauabrechnung Trottoi-r Giebeleich-
s t rasse

Die RPK empfiehlt,  den Buchhaltungs- und Kreditnachweis
für  d ie  Erste l lung des Trot to i rs  Giebele ichst rasse,
l ängs  Ka t . -N r .  6858 ,  6859 ,  6768 ,  m i t  Baukos ten  von
Fr .  87 '863 .25  be i  e lne r  K red i tun te rsch re l tung  von
F r .  12 ' 136 .75  zu  genehmigen .

Das Wort  wi rd n lcht  ver langt .  Der  Rat  s immt s t i lL-
schweigend zu.
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Der Grosse Gemeinderat

- gestützt auf den Antrag des Stadtrates vom
25. l'Iai L97 6

besch l i ess t :

Die Bauabrechnung über die Erstel lung
des Trot to i rs  Giebele ichst rasse,  1ängs
Ka t . -N r .  6858 ,  6859 ,  6768  (a .  Schwarz )  ,
m i t  Baukos ten  von  F r .  87 '863 .25  w i rd
genehmigt.

M5-tt,ei lung an

Stadtrat
Bauvorstand
Bauamt

- Finanzverwaltung
Stadtkanzle i

423

1 .

2.
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7. 9enelrmiqung der Bauabrechnung Trottoir Bettacker-/
Oberhauserstrasse

Die Ery empfiehlt,  den Buchhaltungs- und Kreditnach-
weis f iber dle Erstel lung des Trottoirs Bettacker-/Ober-
hauserst rasse,  Iängs Kat . -Nr .  4544,  mi t  Baukosten von
Fr.  103r250.30 bei  e iner  Kredl tunterschre i tung von
F r .  3 r849 .70  zu  genehmlgen .

Es werden keLne lilortbegehren gemel,detr so dass der Rat
stl l lschwelgend zustimmt.

424
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Der Grosse, Gemeinderat

- gesttltzt auf den Antrag des Stadtrates vom
25. Mal L976

besch l iess tz

DLe Bauabrechnung über die Erstellung des
Trottoirs Bettacker-/Oberhauserstrasse,
längs Kat.-Nr. 4544, mlt Baukosten von
Fr .  103r250.30  w i rd  genehmig t .

MLtteilung an

Stadtrat
Bauvorstand

- Bauamt
- Finanzverwaltung

Stadtkanzlel-

425

1.

2 .
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Bewi l l igung der  Nachtragskredi te ,  1 .  Ser ie  I976

Der Ratspräs ident  g ib t  bekannt ,  dass das Büro gebeten
wurde,  dafür  zv sorgen,  dass jedem Mi tg l ied d ie Akten
vol Is tändig zugeste l l t  werden.

Hans Rudo1f  Abt ,  Präs ident  der  RPK, wej -s t  darauf  h in ,
dass nur  d ie  Mi tg l ieder  der  RPK die Akten vo l ls tändig
erh ie l ten.  Von den tota l  L2 Posi t ionen se ien deren zehn
bere i ts  ausgeführ t .  Ledig l ich zwei  könnten noch korr i -
giert werden, nämlich die Famil iengärten und die Rauch-
gaskontro l le .  Er  macht  auf  d ie  Sanierung der  Ringst rasse
aufmerksam und beanstandet, dass sie vom Stadtrat aIs
dringl iche Massnahme behandelt wurde.

Georges Gross,  Bauvorstand,  erk lär t ,  dass d ie Korrektur
zusanrmen mit dem Kanton erfolgte, EE erinnert an den
Unfa l l  vom Oktober  1975,  be i  welchem fünf  Tote zu be-
klagen waren. Die gewählte Form entspreche den Normen
des VSS und sei  s tandardgemäss.

Robert Straumann ist namens der CVP für Eintreten. Die
Posi t ionen s ind jedoch e inzeln zu behandeln.

In  der  Deta i lberatung ste l l t  Hans Rosenherger  den An-
trag, dass zuerst über ai-e eeff i  ausge-
geben und hernach über  d ie jen igen Ausgaben,  d ie  noch
nicht  getät ig t  s ind,  beschlossen werde.

Diesem Antrag wird entsprochen.

Den e j -nzelnen Posi t ionen wi rd wie fo lg t  zugest immt:

Po l i t i sches  Gu t

F r .  I 29 t  000 . - -
F r .  53 ' 000 . - -

Elekt r iz i tä tswerk

OV
AOV

Baurechnung

Wasserversorgung

Betriebsrechnung
Baurechnung

Fr .  4 r000 . - -

F r .  I 0  |  000 .  - -
F r .  64 ' 200 .  - -
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Im OV stehen noch zur Beratung

für  Fami l iengär ten

für Rauchgaskontrol le

427

Fr .  22 '000 .  - -

F r .  15 '000 . - -

Hans Rosenberger  g ib t  bekannt ,  dass d ie Fdp grundsätz-
ff igärten befürworte. Der Kredit für die
vier Musterhäuser werde aber zur Ablehnung empfohlen.

werner Burri  stel l t  namens der svp/BGB-Fraktion eben-
fa l ls  den Antrag,  den ver langten Kredi t  abzulehnen.

Stadtrat Eugen Moor macht auf die steten guten Be-
ziehungen mit dem Gartenverej-n und den Kleintierhaltern
aufmerksam. 90 ? der  heut igen Gärtner  ver langen d ie
Erste l rung e ines Gartenhauses a ls  unterstand und Ab-
lage für  Geschi r r  e tc .  Der  Stadtrat  habe mi t  e j_nem
Grundsatzentscheid beschrossen,  den Rietgrabenhang zur
ver fügung z!  s te l len.  Das Bauamt wurde beauf t ragt ,  e ine
Projekts tudie mi t  Kostenvoranschlag auszuarbei ten.  Die
Kos ten  fü r  d ie  Häuser  se j_en  ge r ing ,  unge fäh r  F r .  l ' 500 . - -
pro Haus.  Die Häuser  werden verpachtet  und in  15 Jahren
zurückbezahl t .  Er  empf ieh l t ,  dem Kredi - t  zuzust immen.

Hans Rosenberggg beantragt ,  dass das pro jekt  Rietgraben-
@nd de r  K ied i t  von  F r .  22 '000 . - -  abqe-
lehnt  werde.

Robert Straumann votiert auch für Ablehnung.

stadt rat  Eugen Moor präz is ier t ,  dass über  e in  arr fä l -
l iges Pro jekt  Rietgrabenhang noch n icht  beschlossen sei .

Die Abstimmung
Stadtrates und

Der  K red i t  i s t

ergibt eine Stimme für den Antrag des
28 Stimmen für den Antrag Rosenberger.

dami t  abgelehnt .

Der  Be t rag  von  F r .  15 '000 . - -  f ü r  d ie  Rauchgaskon t ro l l e
w i rd  d i skuss ions los  gu tgehe issen .

In der Schlussabstimmung pass ie r t  d i e  um F r .  221000 . - -
: O Stimmen.reduzier te  Vor lage mi t  32
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Der Grosse Gemeinderat

- gestützt auf den Antrag des Stadtrates
22 .  Jun i  1976

besch l i ess t :

1 .  Dem Nachtragskredi tbegehren für  das Jahr  I976,
1. Serj-e, wird j-n Abänderung des Antrages des
Stadtrates wie folgt zugestimmt:

Pol i t isches Gut

428

ov
AOV

Fr .  144 '000 .  - -
F r .  53  '  000 .  - -

F r .  4 r000 . - -

F r .  1 0  I  0 0 0 .  - -

F r .  6 4 ' 2 0 0 . - -

2.

Elektr iz i tätswerk

Baurechnung

hlasserversorgung

Betriebsrechnung
Baurechnung

Mit te i lung an

Stadtrat
Finanzvorstand
Werkvorstand
Bauvorstand
Jugend- und Sport-Vorstand
Finanzverwaltung

-  Betr iebs le i ter  Städt ische Werke
- Bauamt
; Stadtkanzlei
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Werner Kobel stel l t  den Ordnungsantrag, dass eine Pause
von zehn },I inuten eingeschaltet $rerde. Diesem Begehren
wird entsprochen.

9 .  Bew i l l i gung  e j -nes  K red i tes  von  F r .  860 '000 . - -  f ü r  den
Bau (1.  Etappe)  e ines Jugend-  und Fre ize i thauses in  der
städt lschen L iegenschaf t  Mühlegasse 30/32

Der Vorsf tzende g ibt  bekannt ,  dass der  Stadtrat  a ls
SactrvElff iTaige die Herren Sandro Mengoll i ,  Architekt,
und Hans-Rudol f  Mey1e,  Jugendhausle i ter  in  Uster ,  e in-
geladen habe.

Ei -nt retensdebat te

Fr ido l in  Banz,  Präs ident  der  Spezia lkommiss ion,  s te l l t
namens der Minderheit Antrag auf Nj-chteintreten und gibt
den Wort laut  e ines Postu lates bekannt ,  das e ingere icht
werde,  fa l1s d j -e  Vor lage abgelehnt  würde.

Jürg Lanz und d ie EVP-Frakt i -on s i -nd f  ür  E int reten.

Helen Kunz ver t r i t t  den
und beantragt  E int reten.
blem ni-cht aus der l lelt

Antrag der Kommissionsmehrheit
Nichte int reten könne das Pro-

scha f fen .

SP-Frakt ion Eint reten be-

FdP-Frakt ion für

Werner Surber gibt namens der
kannt .

Hans Rosenberger  erk lär t ,  dass d j -e
Nichte int reten s t imme.

Hans Sigr is t  is t  mi t  der  SVPlBGB-Frakt ion für  e in t reten.

Peter  Zol l ikofer  vot ier t  namens
E in t re ten .

des Gemeindevereins für

Hans Leemann und die Fraktion CVP sind für Nichteintreten.

Jürq Lanz rej-cht einen Gegenantrag mit folgendem Wort-
l -aut  e in :
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In
L4

"1.  Der  s tadt rät l iche Antrag,  e inen Kredi t  von
vo r l äu f i g  F r .  860 '000 . - -  f ü r  den  Ausbau  de r
L iegenschaf t  Mühlegasse 30/32 zu bewi l l j -gen,
wi rd zurückgewiesen.

2.  Es wi rd sofor t  der  heute in  Frage stehende,
gut  ausgewiesene Jugendhausle i ter  e ingeste l l t .

3 .  Das Haus Mühlegasse 30/32 wi rd unter  dem
Namen 'Mühl igass-Husr  zum Jugendhaus erk lär t
und nach den wachsenden Bedürfnissen der
Jugendhausbesucher schrit tweise um- und aus-
gebaut .  "

! {a l ter  Büchi ,  Ratspräs ident ,  or ient ier t ,  dass über  das
Postulat heute nicht abgestimmt werden kann, auch \^Ienn
der Antrag der Minderheit angenommen würde.

RoI f  Je l inek beantragt ,  dem Kredi t  zuzust immen.

der Abstimmung werden 18 Stj-mmen für Eintreten und
St immen für  Nichte int reten ausgezähI t .

Deta i lberatung

Helen Kunz begründet den Antrag der Mehrheit zur Unter-
ff i fres stadträtl ichen Antrages.

Fr ido l in  Banz g ibt  d ie  Ansicht  der  Kommiss lonsminder-
hei t  bekannt .

Stadtrat  Eugen Moor dankt  der  Spezia lkommiss ion.  Die
bisher igen Diskuss lonen zeigen,  dass e j -n ige Klarste l -
lungen nöt ig  s ind.  Die Wahl  d j -eses Hauses kommt n icht
von ungefähr .  Mi t  dem Haus so l len Beziehungen unter
den Generat ionen geförder t  werden.

Sandro Mengol l i ,  Arch i tekt ,  erk lär t ,  dass in  e inem
300- jähr j -gen Haus verschiedene Vorschr i f ten.  in  feuer-
pol ize i l icher  und in  baupol ize i l icher  Hins icht  zu be-
achten seien. Er erläutert den Kostenvoranschlag und
die Baukubusse.  E insparungen s ind prakt j -sch fast  n icht
mehr mögl ich.
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Hier  wi rd eJ-n Unterbruch der  Si tzung b is  22.30 Uhr  be-
sch lossen .

In der folgenden Diskussion werden dem anwesenden Ju-
gendhausle i ter  Hans-Rudol f  Meyle verschiedene Fragen
geste l t t ,  d ie  ef f i te t .

Es l iegen nun drei Anträge zur Absti-mmung vor:

1.  der  Antrag des Stadtrates,  unterstütz t  von der
Mehrheit der Kommlssion,

2. der Ant,rag der Kommissj-onsminderheit auf Ablehnung
und

3. der Antrag Lanz auf Rückweisung.

fn der ersten Abstinunung ergibt sich folgendes Re-
su l ta t :

Für den Antrag des Stadtrates mit der Kommissionsmehr-
hei t ,  s t immen 17 Mi tg l ieder .

Für den Minderheitsantrag stimmen 13 Mitgl ieder.

Für den Antrag Lanz stimmen zwej- Mitgl- j-eder.

Der  Antrag Lanz fä11t  daher  weg.

Die anschl iessende zwei te  Abst immung zeLgt  fo lgendes
B i l d :

Antrag Stadtrat  mi t  Mehrhei t

Antrag Kommissl-onsminderheit

Demzufo lge wi rd das Geschäf t
b re i t e t .

der Kommission

= 14 Stimmen

= 17 Stimmen

der Urnenabstimmung unter-
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Der Grosse Gernel"nderat

gestützt auf den Antrag
8.  Dezember L975

des Stadtrates

2.

3 .

besch l i ess t i

1. Für den Umbau der Li.egenschaft Mühlegasse 30132
ln ein Jugend- und FreizeJ.thaus wird ein Kredit
von  F r .  860 r000 . - -  gewäh r t .

Der Kredit erhöht oder reduziert sich um die
Teuerung oder Verbi l l igung der Baukostent
die zwischen dem Aufstel len des Kostenvoran-
schlages (November L975) und der Bauausführung
entstehen.

Der Stadtrat wird ermächtigt '  die für die
Finanzierung des Baues er forder l ichen Mi t te l t
r/üenn nötig auf dem Darlehensweg, zt be-
schaf fen.

Disposi t iv  I  und 2 d ieses Beschlusses s ind
der Urnenabstimmung zu unterbreiten.

Mittei lung an

- Stadtrat
- Jugend- und Sport-Vorstand
- Finanzvorstand
- Liegenschaf tenvorstand
- Jugend- unil  Sport-Sekretariat
- Finanzverwa3-tung
- Liegenschaf tenverwaLtung
-  Stadtkanzle i

4 .

5 .
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Schluss der  Si tzung

Es werden keine Einwendungen gegen di-e Geschäftsführung
erhoben.

Der Vorsitzende macht auf die Rekursmöglichkeiten gemäss
S 151 Gemelndegesetz aufmerksam.

Die nächste Si tzung vom 4.  Oktober  L976 fä l l t  voraus-
s icht l ich aus.  Die Mi tg l ieder  hterden aber  auf  a l le  Fäl le
rechtze i t ig  benachr icht ig t .

Für  r icht iges Protokol l

Der Ratssekretär
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Der Ratspräsident

197 6

.4:v...P;*u

Der 1.  V izepräs ident
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